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Himmel und äußerst fruchtbaren Boden, (Italiens Kornkammer), der
aber sehr vernachlässigt und schlecht bevölkert ist. Es faßt auf 498 sIM.
2.050.000 E. Eintheilung in die 7 Provinzen Palermo, Trapani, Gir-
genti (Dschirdschenti), Caltanisetta, Noto, Catania und Messina. —
Palermo, Hauptstadt, Festung, schön gelegen in fruchtbarer Gegend,
mit gesunder Luft und heiterem Himmel, 1^5,000 E., Universität,, Irren¬
haus, Sternwarte, bedeutender Handel. — Montreale, in herrlicher
Gegend, 13,000 E. Gräber der normannischen Fürsten. Hier nahm
jenes Blutbad seinen Anfang, das unter den Namen der Sicilianischen
Vesper bekannt ist. — Termini, 15,000 E., warme Bäder. — Trapani,
auf einem hohen Felsen an der Westküste, 25,000 E., welche starke Thun-
und Korallenfischern treiben und viele schöne Perlmutter-, Elfenbein-,
Korallen-, Bernstein-, Alabaster- und Marmorarbeiten liefern. —
Marsala, 22,000 E., Weinhandcl. — Girgenti (Dschirdschenti). einst
Agrigent, 15,000 E., Hafen. — Siragossa, sonst Syracusä, 15,000 E.,
sehr feste Seestadt, zwei Häfen, Papterfabrikation aus der Papyrusstaude.
Geburtsort des Archimedes. Man findet noch sehenswerthe Ruinen des
alten Syracus, welches 1,200,000 Menschen zählte, wohin die Steinbrüche
mit dem Ohre des Dionysius gehören, eine in Felsen gehauene Grotte,
in der Gestalt eines Ohres, worin ein starkes Echo ist. — Catania,
am Fuße des Aetna, 60,000 E., Universität, Seidenfabrikcn, Handel. —
Caltagirüne, 20,000 E., Töpfereien, Naphthaguelle. — Nicosia,
12.000 E., Steinölguellen. — Messina , feste Seestadt, herrlich gelegen,
an der Meerenge gl. N., 90,000 E., trefflicher Hafen, bedeutender Handel,
berühmte Messe. Die Umgegend sehr bevölkert. Die stete Nebenbuhlerin
von Palermo. Erdbeben 1793. Die Liparischen Inseln, vulka¬
nischen Ursprungs, mit 18,000 Bewohnern.

Die Insel Malta, nebst den dazu gehörigen kleinen
Inseln.

Diese Inseln liegen südlich von Sicilien und enthalten 10,, sIM.,
mit 130,000 E. Der Boden besteht auö verwittertem Felsen, der durch
Kunst fruchtbar geworden und trefflich angebaut ist. Die Einwohner
zeichnen sich durch Thätigkeit auö. Jetzt gehören diese Inseln den Eng¬
ländern.

1) Die Insel Malta, seit 1800 den Engländern gehörig. Be¬
festigter Hafen, Salzwerke, Baumwolle, Bienenzucht, Handel. -— La
Valetta, stark befestigte Hauptstadt, 60,000 E., Universität. — Citta
Decchia (tschittá we'kkia) oder Malta, 5000 E. In der Nähe zeigt
man die vorgebliche Grabesgrotte des Apostels Paulus. — 2) Dip
Insel Gozzo, 2 OT-, 24,000 E. - 3) Die Insel Comino, ein
dürrer Felsen, der 5000 Schritte im Umfange hat, mit 9000 E.

Die ionischen Inseln.
Sie bilden einen unabhängigen Staat unter dem Schutze Groß¬

britanniens, bestehen aus 7 größeren und mehreren kleinen Inseln an
der Küste von Albanien und Griechenland. Sämmtliche Inseln sind


